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Vorwort
Wien ist eine der lebenswertesten 
Städte der Welt – und das soll auch 
in Zukunft so sein. Der Klimawandel 
stellt Großstädte allerdings vor große 
Herausforderungen: Unwetter sowie 
unangenehm heiße Tage, an denen 
es weit über 30 Grad Celsius hat, 
werden immer häufiger. Hitzetage 
sind für uns alle beschwerlich, 
doch für vulnerable Gruppen 
können sie auch gefährlich sein. 
Es gilt also, die Wiener*innen vor 
den Auswirkungen großer Hitze 
bestmöglich zu schützen. Wie 
und wo wir das in Wien bereits 
erfolgreich umsetzen, zeigt die erste 

Cooling-Fibel. In dieser Publikation 
erfahren Sie gebündelt auf etwa 
80 Seiten, wie wir mittels gezielter 
Begrünung das Mikroklima positiv 
beeinflussen können; wo wir 
kühlende und schattenspendende 
Zufluchtsorte geschaffen haben; 
wie wir uns den Cooling-Effekt von 
Wasser zunutze machen und wie wir 
die verschiedensten Maßnahmen 
synergetisch einsetzen.

Natürlich ist die Cooling-Fibel 
nur eine Momentaufnahme, wir 
arbeiten stetig an neuen und noch 
innovativeren Wegen, die Stadt 

kühl zu halten – und damit die hohe 
Lebensqualität für alle Wiener*innen 
sowie künftige Generationen zu 
sichern. Ihnen, liebe Leser*innen, 
wünsche ich viel Vergnügen bei der 
Lektüre der ersten Wiener Cooling-
Fibel, die vielleicht sogar zu neuen 
Ideen in Ihrem Bezirk oder Grätzl 
anregt.

Jürgen Czernohorszky
Stadtrat für Klima, Umwelt,

Demokratie und Personal
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